
Bundesfinale Schulmeisterschaften

Beim Bundesfinale der Schulen vom 24.–26.3. in der Wr. Stadthalle nahmen seit langem wieder in 
allen drei Bewerben alle Bundesländer teil, also 30 Schulen bzw. rund 100 Schülerinnen und 
Schüler unter 14 Jahren. Gespielt wurde auf 30 Tischen.

Mit viel Pech wurde im Bewerb A ganz knapp ein 3. Platz für Kärnten verpasst.
Im Bewerb B gab es mit dem 6. Platz einen Achtungserfolg für Eisenkappel, eine MS mit nur 80 
Schülern.
Im Bewerb C erreichten die Youngsters des BORG Klagenfurt den 9. Platz.

Die nächsten „School Olympics“ finden 2028 im Burgenland statt.
2030 ist nach 20 Jahren wieder Kärnten an der Reihe.

Diese Schulmeisterschaften feiern heuer ihr 40-jähriges Jubiläum. Die Initiative ging von 
Niederösterreich aus. Dort gab es für das diesjährige Bundesfinale insgesamt 17 (!) 
Sichtungsturniere.

Das Turnier war auf relativ gutem  Niveau und wurde durch die Anwesenheit und tatkräftige 
Unterstützung des ÖTTV-Generalsekretärs Matthias Neuwirth besonders gewürdigt.

Kärnten war beim Bundesfinale der Schulen in allen drei Bewerben vertreten.

Der KTTV gratuliert den Kärntner-Teilnehmer:innen recht herzlich zu ihrer 
Teilnahme.
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